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1 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   91 15 Kreisausschuss 

Zuweisungen an Gemeinden 

(Zuschüsse für Stadt- und 

Gemeindejubiläen)

Zuschuss 2.000 2.000 Pro Jubliläumsjahr 0,5 €

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

2 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   92 13 Kreistag
Förderung Franktionsarbeit in Reg. 

Planungsversammlung
Zuschuss 5.000 5.000

Notwendige Mittel zur 

Fraktionsarbeit.in der Reg. 

Planungsversammlung 

(hessenweites Gremium)

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

3 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   92 13 Kreistag
Zuschüsse zu den Sachkosten der 

Kreistagsfraktionen
Zuschuss 60.000 60.000

Notwendige Mittel zur 

Fraktionsarbeit.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

4 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   92 13 Kreistag

Zuschüsse zu den Personalkosten 

Fraktionsassistenten der 

Kreistagsfraktionen (KT-Beschluss 

vom 06.02.18

Zuschuss 295.000 335.000

Notwenige Mittel zur 

Fraktionsarbeit. Indirekte 

vertragliche Verpflichtung 

aus den 

Arbeitsverhältnissen der 

Fraktionen mit den 

Fraktionsassistenten 

gemäß 

Kreistagsbeschluss. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

5 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   93 13 Kreisorgane
Pflege partnerschaftlicher 

Beizehungen
Sachaufwand 10.000 20.000

Benötigte Mittel zur 

Aufrechterhaltung 

partnerschaftl. 

Beziehungen, 

Ansatzerhöhung wegen 

Kreisjubiläum 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

6 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   93 15 Kreisorgane

Zuweisungen und 

Zuschüsse,Präventionsmaßnahmen 

des RTK Präventionspreis

Beschluss Präventionsrat 16.10.2018

Zuschuss 8.000 8.000

Laufendes Projekt, 

notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung, 

Präventionsprojekte, davon 

3 T€ RTK-

Präventionspreis, 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

8 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   93 13 Kreisorgane
Fairtrade 

KT 02.05.2012
Sachaufwand 2.940 2.940

Miittel für Veranstaltungen , 

lfde. Projekte etc. Der RTK 

betreibt seit 10 Jahren 

Fairtrade, ein Wegfall wäre 

nicht sachgerecht.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

9 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   93 13 Kreisorgane

Mitgliedsbeitrag 

Rhein.Main.Fair e.V.  Mitgliedsbeitrag 1.060 1.060

Über den Verein erfolgt die 

Vernetzung und Koordinie-

rung der überregionalen 

Fairtradeaktivitäten. Ein 

Weg-fall wäre nicht 

sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

7 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   931 13
KOM

Erstellung des Jahrbuchs Sachaufwand 14.500 2.200

Jahrbuch dient der 

Repräsentatation von RTK 

nach außen und innen; 

zeigt Einsatz des RTK für 

Menschen und Landkreis. 

Ansatzreduzierung um 12 

T€ ggü dem Vorjahr wegen 

Reformierung Jahrbuch.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

10 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   931 13 KOM 

Beiträge zu Wirtschaftsverbänden 

und Berufsvertretungen 

Gemeinsam online Daten offen 

nutzen

Mitgliedsbeitrag 5.000 0 Projekt beendet

11 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   97 13 CO/BT
Mitgliedsbeiträge: Hessi. und 

Deutscher Landkreistag
Mitgliedsbeitrag 130.000 130.000

Ziel des HLT ist der 

Ausbau der kommunalen 

Selbst-verwaltung, 

Beratung der Landkreise 

bei der Vorbereitung und 

Durch-führung von 

Gesetzen etc. Wegfall 

wäre aus solida-rischen 

Gründen nicht 

sachgerecht. Der Austritt 

ist nur zum Ende eines 

Rech-nungsjahres bis 

spätestens 30.06. zulässig.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

12 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   97 13 CO/BT

Mitgliedsbeitrag Kommunale 

Gemeinschaftsstelle 

KA-Beschluss 22.11.84;

Mitgliedsbeitrag 6.000 6.000

Die KGSt entwickelt Grund-

sätze und Regeln für eine 

wirtschaftlich und effektiv 

arbeitende Verwaltung und 

unterstützt ihre Mitglieder 

in allen Fragen des 

kommunalen 

Managements. 

Unabdingbare 

Mitgliedschaft (0,026 € 

/Einwohner), Kündigung 6 

Monate zum Ende des 

Rechnungsjahres auf das 

Ende des nächsten 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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13 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   97 13 CO/BT
Mitgliedsbeitrag Hess. 

Arbeitgeberverband 
Mitgliedsbeitrag 8.500 10.000

Zweck: Die gemeinsamen 

Angelegenheiten der 

Verbandsmitglieder auf 

tarif-, arbeits- und sozial-

rechtlichem Gebiet gegen-

über Gewerkschaften, 

staatlichen Stellen und 

anderen Organisationen zu 

vertreten. Wegfall wäre 

nicht 

sachgerecht.Unabdingbare 

Mitgliedschaft (7,25 €/ 

Beschäftigte + 425€). 

Kündigung: 6 Monate vor 

Ablauf des 

Geschäftsjahres

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

14 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   97 13 CO/BT

Mitgliedsbeitrag Gesellschaft Bürger 

und Polizei e.V.,

KT 28.03.1990

Mitgliedsbeitrag 75 80

Zweck ist die Pflege der 

Beziehung zwischen der 

Bevölkerung und der 

Polizei zur Gewährleistung 

des gegenseitigen 

Vertrauens-verhältnisses.  

Über diese Mitgliedschaft 

unterstützt der RTK zudem 

den "Weissen Ring".  Die 

Kündigungsfrist beträgt 

drei Monate zum jeweiligen 

Jahresende.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

15 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   97 13 CO/BT

Mitgliedsbeitrag Kompetenzzentrum 

Erneuerbare Energien Rheingau-

Taunus e. V.

KA-Beschluss vom Dezember 2009

Mitgliedsbeitrag 20 20

Der Verein bringt durch 

vielseitige Informations-

veranstaltungen u. 

Transfer die Energiewende 

im Kreisgebiet voran. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

16 HFWD 

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   07 13 CO/BT
Umlage Zweckverband 

Tierkörperbeseitigung Hessen-Süd

Zweckverbandsuml

age
1.100 1.200

KA 19.01.2015, Kündigung 

lt. Verbandssatzung des 

Zweckverbandes für 

Tierkörperbeseitigung 

Hessen-Süd nicht 

vorgesehen.. Nur 

Auflösung des ZV möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

17 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  S   41 13 Revision
Mtigliedsbeitrag Institut der 

Rechnungsprüfer
Mitgliedsbeitrag 150 150

Unabdingbare 

Mitgliedschaft zur 

Vernetzung der 

Revisionen, zum 

Wissenstransfer und für , 

vergünstigte Fortbildungen

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

18 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   94 13
Frauen/Gleich-

stellung

Aufwendungen Sachausgaben 

(Veranstaltungen, u.a. Internationaler 

Frauentag / Girls Day / Tag gegen 

Gewalt.)

Sachaufwand 5.000 5.000
Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

19 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   94 13
Frauen/Gleich-

stellung

Mittel für eine 

Gleichstellungskonferenz und vier 

Handlungsfelder der Gleichstellung. 

Die Rezertifizierung des Audit "Beruf 

und Familie" ist bei der Planung 

berücksichtigt.

Sachaufwand 6.000 6.000
Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

20 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   94 13
Frauen/Gleich-

stellung

Sonstige Sachausgaben, u.a. für 

Fortbildungsmaßnahmen und 

Veranstaltungen der 

Frauenbeauftragten 

Sachaufwand 3.000 2.500
Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

21 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   94 13
Frauen/Gleich-

stellung

Förderprogramm „GliK- Gleichstellung 

im Kreis“
Sachaufwand 4.000 4.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

22 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   10 13

Verwaltungsübe

rgreifende 

Aufgaben

Mitgliedsbeitrag Lebenshilfe für 

geistig Behinderte e.V. Untertaunus

Ansatz über Gesamtdeckung Innere 

Verwaltung

Mitgliedsbeitrag 420 420

Nicht zwingend notwendig, 

Eine Kündigung der Mit-

gliedschaft sollte aus 

sozialen Gesichtspunkten 

jedoch sorgfältig 

abgewogen werden 

.Austritt per schriftlicher 

Erklärung gegen-über 

Vorstand zum Jahresende 

möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

23 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   10 13

Verwaltungsübe

rgreifende 

Aufgaben

Mitgliedsbeitrag Deutscher Verein für 

öffentliche und private Fürsorge, 

Berlin 

Mitgliedsbeitrag 850 850

Notwendige Mitgliedschaftl. 

Als Mitglied haben wir 

Zugriff auf rechtliche 

Gutachten und auf die 

Mitgliederzeitschrift mit 

Fachartikeln zum 

Sozialwesen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

24 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   10 13

Verwaltungsübe

rgreifende 

Aufgaben

Mitgliedsbeitrag  Dt. Institut für 

Jugendhilfe und Familienrecht, 

Heidelberg 
Mitgliedsbeitrag 3.800 3.900

Notwendige Mitgliedschaft 

um  zügig Gutachten zu 

rechtlichen 

Fragestellungen im Bereich 

Jugendhilfe zu erhalten. 

Aussderm Zugriff auf die 

Datenbank des Dijuf mit 

allen relevanten Urteilen, 

Beschlüssen sowie zu 

Kommentaren zum Jugend- 

und Familienrecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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25 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   10 13

Verwaltungsübe

rgreifende 

Aufgaben

Mitgliedsbeitrag Hess. 

Arbeitsgemeinschaft für 

Gesundheitsförderung e.V. (HAGE)

KT: 09.06.2020

Mitgliedsbeitrag 550 0

Beitrag HAGE

Kündigungsfrist 3 Monate 

zum Jahresende

26 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  2   10 13

Verwaltungsübe

rgreifende 

Aufgaben

Mitgliedsbeitrag Gesunde Städte 

Netzwerk der Bundesrepublik 

Deutschland

Mitgliedsbeitrag 400 400

Das Netzwerk tritt dafür 

ein, dass die Gesundheits-

förderung tatsächlich im 

Alltag der Menschen 

ankommt und versteht sich 

als kommunales 

Sprachrohr auf der 

Bundesebene für die 

kompetente Gestaltung 

einer lebensweltlichen 

Gesundheitsförderung 

durch integrierte 

Handlungsansätze und 

bürgerschaftliches 

Engagement. Es umfasst 

92 Mitgliedskommunen mit 

über 24 Millionen 

Einwohnern. 

Kündigungsfrist 3 Monate 

zum Jahresende.

27 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   12 13 Zentrale Dienste

Sonst. Aufwendungen für bezogene 

Leistungen (Nutzungsentschädigung 

an Konzessionsnehmer Cafeteria) 

(KA-Beschluss 13.11.2017, 

08.04.2019)

Sachaufwand 60.000 60.000

Vertrag wurde am 01.04.24 

um 3 Jahre verlängert. Nur 

außerordentliche 

Kündigung möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

28 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   13 11
Personal-

management
Personalaufwendungen/Jobticket Sachaufwand 122.000 130.000

Wegfall nicht darstellbar 

Arbeitgeberattraktivität 

würde stark nachlassen. 

Kündigung Vertrag mit 

RTV zum 31.12. möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

29 HFWD

  PB 01 

Innere 

Verwaltung

  1   16 13 IT Mitgliedsbeitrag GDI Südhessen Mitgliedsbeitrag 12.000 12.000

Notwendige Mitgliedschaft 

zur Nutzung der Geodaten-

infrastuktur Südhessen. 

Zusammenschluss 

südhessischer Kommunen 

zur Veröffentlichung  der 

Geodaten (z.B. kommunale 

Bauleitplanung) gemäß 

europäische Inspire 

Richtlinie.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

30 HFWD

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3 71 13

allg. Ordnungs-

angelegenheite

n

Aufwand

für ehrenamtlich Tätige Bereich Jagd / 

KA-Beschluss vom 18.07.2016 

Sachaufwand 6.800 6.800

Aufwandsentschädigung 

für ehrenamtl. 

Jagdaufseher,  

Aufgabenerledigung für 

den RTK, Wegfall wäre 

kontraproduktiv  und 

unwirtschaftlich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

31 HFWD

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3 741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Kreisausbildungskonzept 

(Gesamtansatz::125 T€), Für die 

Organisation der Lehrgänge erfolgt   

aufgrund von ö-re Vereinbarungen 

Zuschusszahlungen der Kommunen.. 

Die Verpflegungs-kosten werden 

hierrüber refinanziert, bei Streichung 

des Ansatzes werden die Zuschüsse 

anderweitig zweckverwendet.

Sachaufwand 25.000 25.000

Kreis ist nicht verpflichtet, 

während Kreisganztagsfort-

bildungen Verpflegung zu 

gewähren..Ohne 

gemeinschaftl. 

Verpflegung. enormer 

organistorischer Aufwand 

für die KAB, KBM und FD 

III.3. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

32 HFWD

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3 741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Aufwandsentschädigung für 

ehrenamtlich Tätige: 50 T€

Gesamtansatz: 90 T€

-  FwDRAVO - Aufwands-

entschädigung (AE) Kreisausbilder 

(KAB) Aufstockung HLFS-gezahlte 

KAB und kreiseigene Lehrgänge, 

Höhe 10 €/Unterrichtseinheit 

angelehnt an HLFS 

-AE Teilnehmer (TN) Aufstocken 

HLFS-gezahlte TN und kreiseigene 

Lehrgänge, Höhe 7,50 €/Tag 

angelehnt an HLFS

Sachaufwand 50.000 50.000

Abweichung vom Konzept 

an HLFS da 

Ungleichbehand-lung TN 

kreiseigene vs. HLFS-

Lehrgänge. Kreiseigene 

könnten nicht mehr 

stattfinden, da keine 

Zahlung an Kreisausbilder 

mehr möglich. Hiervon 

betroffen wären die 

dringend benötigten 

Ausbildungen im Bereich 

Motorkettensäge, 

Vegetationsbrandbekämpf-

ung, CBRN, Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit, 

Führungskräfteausbildung.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

33 UMTK

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3   741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Versicherungen und Beiträge 

(Zuschüsse für 

Kreisfeuerwehrverbände 

Untertaunus/Rheingau)

Zuschuss 2.560 2.560

Unterstützung der beiden 

Kreisfeuerverbände, die  

Mittel wurden für die 

Finanzierung von 

Anschaffungen und 

laufenden Betrieb genutzt.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

34 UMTK

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3   741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Zuweisungen an übrige Bereiche 

Zuschuss DRK für zusätzlichen 

Beteuungszug (Gesamtansatz 70 T€, 

Vorjahr 70 T€))

Zuschuss 7.000 7.000

Zuschuss für DRK. Vom 

Land werden zwei Betreu-

ungszüge pro Landkreis 

gefördert. DRK hält für den 

RTK eine zustätzliche 

Kompo-nente vor, die sie 

ohne Landeszuschüsse 

betreibt.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

35 UMTK

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3   741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Zuweisungen an übrige Bereiche 

 (Gesamtansatz 70 T€, 

Vorjahr 70T€)) Zuschüsse für 

Kreisjugendfeuerwehren 

Notfallseelsorge)

Zuschuss 6.000 6.000

Kreisjugendfeuerwehren 

und dier 

Notfallseelsorgehe haben 

die Mittel für die 

Finanzierung von 

Anschaffungen und ihres 

laufenden Betriebs 

genutzt.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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36 UMTK

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3   741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Zuweisungen an übrige Bereiche 

 (Gesamtansatz 70 T€, Vorjahr 70 

T€)) Zuschüsse für 

Jugendfeuerwehren 

(Zeltlager, Fahrten und Materialien)

Zuschuss 37.000 37.000

Durch Kostenbeteiligungen 

des RTK an den Freizeiten 

der Jugendfeuerwehren 

waren die Teilnahme-

gebühren günstiger.Für 

Kinder finanzschwacher 

Familien wird Teilnahme 

erschwett.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

37 UMTK

  PB 02 

Sicherheit 

und Ordnung

  3   741 13

Brand- / 

Katastrophensc

hutz

Zuweisungen an übrige Bereiche   

(Gesamtansatz 70 T€, Vorjahr 70 T€) 

Zuschuss für KatS-Einheiten

Zuschuss 20.000 20.000

Stärkung der HiOrgs im 

KatS, anteilige 

Bezuschussung im Bereich 

"Dienst- und Schutz-

kleidung",da Landesf-

örderung nicht ansatzweise 

ausreichend. Begründung 

siehe BEP 6.11.1,  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

38 SBS

  PB 03 

Schulträgerau

fgaben

  4   310 13

Sonstige 

Schulische 

Aufgaben

Anschaffung von CO2-Flaschen für 

die Trinkwasserspender  in Schulen 

(gem. KT-Beschluss)

Sachaufwand 60.000 20.000

Lfd. Sicherstellung des 

Bedarfs an gesprudelten 

Trinkwasser an den 

Schulen. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

39 SBS

  PB 03 

Schulträgerau

fgaben

  4
  

3510
15 Hochbau

Mitgliedsbeitrag VHW Bundesverband 

für  Wohnen und Stadtentwicklung 

e.V.

Mitgliedsbeitrag 300 300

Fortbildungsangebote für 

Mitglieder ca. 20 % 

günstiger  als für 

Nichtmitglieder. Da 

regelmäßige Inanspruch-

nahme im ganzen Haus, 

sollte die Mitgliedschaft 

bestehen bleiben.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

40 SBS

  PB 03 

Schulträgerau

fgaben

  2   310 15

Sonstige 

Schulische 

Aufgaben

Anteil II.9, Hessencampus:50 I40T€

Kooperationsvereinbarung zwischen 

Land Hessen und RTK gem. KA-

Beschlussvom 07.07.2014

(Gesamtansatz: 5.230.380 €)

Sachaufwand 50.000 50.000

Rein freiwillige Leistung. 

Bildungsberatung für 

erwachsene Bürgerinnen 

und Bürger aller 

Altersstufen und jeder 

Herkunft

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

41 SBS

  PB 03 

Schulträgerau

fgaben

  2   310 15

Sonstige 

Schulische 

Aufgaben

Zuweisungen an übrige Bereiche 

(gewaltpräventive Maßnahmen)

KT Beschluss vom 14.11.00

Zuschuss 14.000 14.000

Die Schulen erhalten diese 

Mittel, um eigenständig ein 

für sie passendes 

Präventions-konzept 

entwickeln zu können.

Erfolgreiche Präventions-

arbeit soll zu einer nach-

haltigen Verbesserung des 

Schulklimas sowie zu 

einem besseren 

Miteinander aller  

Beteiligten führen, 

entsprech-ende 

Gewaltpräventions-

programme setzen daher 

früh an und haben u.a. die 

Stärkung der Persön-

lichkeit von Schülern/-

innen, die Verbesserung 

der Selbst-reflexion sowie 

den Ausbau von 

Konfliktfähigkeit zum Ziel.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

42 SBS

  PB 03 

Schulträgerau

fgaben

  2   310 15

Sonstige 

Schulische 

Aufgaben

Kostenfreie Hygieneartikel an 

Schulen 

KT 27.09.22: 10T€

Gesamtansatz: 1.180.990,00 €

Sachaufwand 10.000 10.000 Rein freiwillige Leistung

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

43 SBS

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  2   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

 Zuwendungen anl. Vereinsjubiläen Zuschuss 6.000 6.000
Rein freiwillige Leistung bei 

Vereinsjübliäen 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

44 SBS

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Mitgliedsbeiträge Kultur- Initiviative 

Rhein-Main 

(Beitritt durch KA-Beschluss v. 

22.12.1999)

Mitgliedsbeitrag 60 0

Kein Vorteil in einer 

weiteren Mitgliedschaft, 

seitdem Wiesbaden und 

der Landkreis  im 

Kulturfonds und in der 

KulturRegion Mitglied sind.  

Der Austritt kann 

nur zum Ende eines Ge-

schäftsjahres erklärt 

45 SBS

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Mitgliedsbeitrag Verein "Rheingauer 

Museum " (Brömserburg)
Mitgliedsbeitrag 150 150

Das Bürgerkonsortium der 

Brömserburg hat gerade 

öffentlichwirksam eine 

große Förderzusage 

erhalten – es wäre jetzt ein 

ungünstiger Zeitpunkt  um 

auszutreten. Kündigung 

jederzeit mit Frist von 3 

Monaten zum Ende des 

Kalenderjahres möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

46 SBS

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Leseförderung Druckkosten und 

Layout Broschüre 

(Öffentlichkeitsarbeit)

Sachaufwand 10.000 10.000
Unabdingbare MIttel für 

das kreisweite Lesefest.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

47 245

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Netzwerk Leseförderung KT-

Beschluss 08.02.2020/ 
Sachaufwand 3.000 3.000

Unabdingbare MIttel für 

das kreisweite Lesefest.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

4
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48 SBS

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Mitgliedsbeitrag Kulturregion Frankurt 

Rhein-Main
Mitgliedsbeitrag 17.300 17.500

Unabdigbare Mitgliedschaft 

, Überregionale 

Vernetzung und Projekte 

(z.B. Museumsführer) im 

Rhein/Maingebiet.u.a.  in 

Sachen Kultur, Wirtschaft 

und Tourismus. Kündigung 

möglich   am 30.6. zum 

jeweiligem Jahresende .

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

49 SBS

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Kulturfonds Mitgliedsbeitrag

Der Kreistag des Rheingau-Taunus-

Kreises hat in seiner Sitzung am 

09.12.24 dem unbefristeten Beitritt 

des RTK zur Kulturfonds RheinMain 

GmbH als Gesellschafter zugestimmt

Gesellschafterumla

ge
300.000 300.000

.Aufgrund der positiven 

gesamtwirtschaftlichen Aus-

wiirkungen der Tätigkeiten  

des Kulturfonds sollte der 

RTK Gesell-schafter 

werden .Solange der 

Beitritt noch nicht vollzogen 

ist, kann die freiwillige 

Leistung noch 

zurückgenommen werden.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

50 245

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 13

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Kulturfond für stetige Förderung der 

Kulturszene und Kulturschaffenden
Zuschuss 30.000 30.500

Kürzung/Wegfall in 

Anbetracht der Zahlung 

des Mitgliedsbeitrags an 

Kulturfonds Frankfurt 

Rhein-Main nicht 

darstellbar.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

51
HFWD

/UMTK

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 15

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

 Zuweisungen an 

Jugendmusikschulen  KT-Beschluss 

16.12.98)

Zuschuss 27.000 27.000

Kürzung/Wegfall in 

Anbetracht der Zahlung 

des Mitgliedsbeitrags an 

Kulturfonds Frankfurt 

Rhein-Main nicht 

darstellbar.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

52
HFWD

/UMTK

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 15

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Zuweisung Folk Club Taunusstein 

und Kultur für Kurze
Zuschuss 500 500

Kürzung/Wegfall in 

Anbetracht der Zahlung 

des Mitgliedsbeitrags an 

Kulturfonds Frankfurt 

Rhein-Main nicht 

darstellbar.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

53
HFWD

/UMTK

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 15

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Zuweisung für Sängerkreisvorstände, 

KT-Beschuss 16.12.1998) Zuschuss 6.000 6.000

Kürzung/Wegfall in 

Anbetracht der Zahlung 

des Mitgliedsbeitrags an 

Kulturfonds Frankfurt 

Rhein-Main nicht 

darstellbar.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

54
HFWD

/UMTK

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   314 15

Kultur- und 

Vereinsförderun

g

Zuweisung Kinderchöre 

KT Beschluss 16.12.98
Zuschuss 12.000 12.000

Kürzung/Wegfall in 

Anbetracht der Zahlung 

des Mitgliedsbeitrags an 

Kulturfonds Frankfurt 

Rhein-Main nicht 

darstellbar.  

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

55
HFWD

/UMTK

  PB 04 Kultur- 

und 

Wissenschaft

  4   317 13
Volkshochschul

e

Mitgliedsbeitrag an die 

Volkshochschule Rheingau-Taunus 

e.V.

Mitgliedsbeitrag 30.000 30.000

Unabdingbare 

Mitgliedschaft Der Kreis ist 

verpflichtet, den von ihm 

beauftragten Trägerverein 

VHS durch finanzielle 

Unterstützung in die Lage 

zu versetzen, seine 

Aufgaben nach dem 

derzeit gültigen Hess. 

Weiterbil-dungsgesetz im 

Bereich der 

Erwachsenenbildung zu 

erfüllen. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

56 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   210 15
Verwaltung 

Soziales

Zusch. Verhütungsmittelfonds 
Zuschuss 10.000 10.000

Kosten für 

Verhütungsmittel werden 

im Rahmen der Regelsätze 

nicht ausreichend 

berücksichtigt. Betroffene 

greifen auf billige und 

weniger sichere 

Verhütungsmittel zurück 

oder verzichten auf 

Verhütung. . Ein Wegfall 

der Mittel könnte die 

Einstellung der Ange-bote 

nach sich ziehen und 

erhebliche Folgekosten 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

57 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   210 15
Verwaltung 

Soziales

Zusch.Vereinsarbeit Bereich 

Altenhilfe

VdK-Kreisverbände  ,

Zuschuss 500 500

Ein Wegfall der Mittel 

könnte die Einstellung der 

Angebote nach sich ziehen 

und erhebliche 

Folgekosten verursachen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

58 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   210 15
Verwaltung 

Soziales

Zusch. Vereinsarbeit Bereich 

Altenhilfe , Bd. d. Vertriebenen Zuschuss 500 500

Ein Wegfall der Mittel 

könnte die Einstellung der 

Angebote nach sich ziehen 

und erhebliche 

Folgekosten verursachen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

59 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   210 15
Verwaltung 

Soziales

Zuschüsse "Die Tafel" 

(Idstein 17..392 €, Eltville 5.216 €, 

Oe/Wi: 17.392 €) 

Zuschuss 40.000 40.000

Ein Wegfall der Mittel 

könnte die Einstellung der 

Angebote nach sich ziehen 

und erhebliche 

Folgekosten verursachen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

60

JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen   5   210 15

Verwaltung 

Soziales

Zuschüsse Förderung Stellen 

Intervention- und Beratungsstelle 

gegen Häusliche Gewalt der Caritas 

KA- Beschluss vom

04.10.2021

Zuschuss 78.000 78.000

Ein Wegfall der Mittel 

könnte die Einstellung der 

Angebote nach sich ziehen 

und erhebliche 

Folgekosten verursachen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

5
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61 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5 212

Kompetenzzentr

um Plfege

(Altersplanung)

Mitgliedsbeitrag Bundesverband 

Gedächtnistraining e.V.
Mitgliedsbeitrag 90 90

Notwendige Mitgliedschaft 

zur  Bereitstellung von  

Informations- und 

Schulungs-material für 

Senioren-Clubs. 

Kümdigung wäre nicht 

sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

62 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   212 15

Kompetenzzentr

um Plfege

(Altersplanung)

Auf- und Ausbau ambulanter 

Versorgungsstrukturen 70.000 €, 

Förderprogramm "Rat und Tat 

kreisweit" gem. KA-Beschluss vom

07.07.2014) 

Zuschuss 70.000 70.000

Mit dem Programm werden 

aktuell Quartiersentwick-

lungen in den kreisange-

hörigen Städten und 

Gemeinden gefördert.Ein 

Wegfall der Mittel könnte 

die Einstellung der 

Angebote nach sich ziehen 

und erhebliche 

Folgekosten verursachen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

63 JSG

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   212 15

Kompetenzzentr

um Plfege

(Altersplanung)

Entlastungsangebote für Angehörige, 

z.B. Betreuung von Menschen mit 

Demenz , §§ 45c, 45d SGB XI)

Päusje Heidenrod 17,75 T€

 Seniorenfreunde Oe-Wi (3 T€)

ASB Idsteiner Land und UT (5 T€)

Zuschuss 25.750 25.750

 

Komplementärfinanzierung 

mit der Pflegeversicherung 

für Betreuungsangebote 

zur Unterstützung von 

pflegen-den Angehörigen 

gem. § 45c und § 45d SGB 

XI. Bei Wegfall droht 

Einstellung der 

notwendigen Angebote.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

64 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   22 15
Jobcenterangel

egenheiten

Zuweisungen an übrige Bereiche 

(Kofinanzierung an VHS für Projekt 

Qualifizierte Ausbildungsbegleitung 

im Betrieb und Berufsschule 

(QuABB))

Zuschuss 34.500 34.500

Laufendes Projekt, 

Kürzung/Wegfall 

gegenüber VHS nicht 

darstellbar

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

65 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   23 13
Flüchtlingsdiens

t und Migration

Kostenlose Veteilung Hygieneartikel 

an Unterkünften  
Sachaufwand 2.000 0

keine kostenlose 

Verteilung von 

Hygieneartikeln 

66 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Komm MIT! - Philipp-Kraft-Stiftung - 

(Gesamtansatz 13.5 T€)

Projekte Integrationsstrategie KT-

Beschluss vom 6.12.16 

Sachaufwand 5.000 5.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

67 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Langzeitperspektiven in der 

Extremismusprävention - Sachaufwand 1.500 0
Integrationsprojekt kann 

nicht durchgeführt werden

68 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Natur gemeinsam erleben - 

Naturpark Rheingau-Taunus-Kreis

Projekte Integrationsstrategie KT-

Beschluss vom 6.12.16 

Sachaufwand 500 1.500

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

69 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Veranstaltungen mit Fachdiensten zur 

Kooperation

Projekte Integrationsstrategie KT-

Beschluss vom 6.12.16 

Sachaufwand 750 1.500

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

70 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Interkulturelles Theaterprojekt - RTK

Projekte Integrationsstrategie KT-

Beschluss vom 6.12.16

Sachaufwand 1.750 0
Integrationsprojekt kann 

nicht durchgeführt werden

71 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Integratives Sportprojekt - RTK

Projekte Integrationsstrategie KT-

Beschluss vom 6.12.16

Sachaufwand 2.000 4.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

72 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 13
Vielfalt und 

Integration

Durchführung der Interkulturellen 

Woche- RTK Sachaufwand 2.000 4.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

73 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration

"Teilhabe an der Gesellschaft im RTK 

- Frauen im interkulturellen Kontext“

AWO Rheingau-Taunus

Zuschuss 5.500 0
Integrationsprojekt endet 

zum 31.05.2025

74 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration

"Projekt Perspektiven und Teilhabe 

für Frauen mit Migrationsgeschichte“ 

(Gesamtansatz: 51 T€)

AWO Rheingau-Taunus; geplanter 

Beginn 01.06.2025

Sachaufwand 13.500 20.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

6
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75 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration

InteA (Integration durch Anschluss 

und Abschluss): Intensivklassen an 

den Berufli.Schulen Untertaunus und 

Rheingau - (Gesamtansatz: 51 T€)

Einrichtung durch das Hessische 

Kultusministerium 2016, Seiten-

einsteiger/innen, die über keine oder 

geringe Deutschkenntnisse verfügen - 

junge Flüchtlinge, Spätaussiedler, 

Zugewanderte, Zuschuss für 

sozialpäd. Begleitung durch VHS 

01.07.2024 bis 30.06.2025

Zuschuss 13.000 13.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

76 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration

Kofinanzierung für 7 Deutsch4U-

Folgekurse für 2025 der VHS, nach 

01.09.2025 Übernahme der 

Förderung durch AMIF; VHS.

Sachaufwand 7.000 0
Programm endet am 

31.08.2025

77 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration

Mittelreservierung für Sprachkurse 

anderer Träger, keine Anmeldung für 

2025; entfällt
Sachaufwand 2.000 0

Sprachkurse ab 

01.09.2025 durch AMIF 

gefördert

78 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration

Förderung für Laiendolmetscher für 

die Städten und Gemeinden im Kreis 
Sachaufwand 10.000 10.000

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

79 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration
Projekt Leben in Deutschland Sachaufwand 0 2.500

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

80 HFWD

  PB 05 

Soziale 

Leistungen

  5   234 15
Vielfalt und 

Integration
Selbstbehauptungskurse für Mädchen Sachaufwand 0 2.500

Notwendige Mittel zur allg. 

Aufgabenerledigung 

Laufende Integrations-

projekte, Wegfall wäre 

nicht sachgerecht führt zur 

Einstellung des Projekts.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

81 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   24 15
Jugendförderun

gsmaßnahmen

Zuweisungen an übrige Bereiche 

(Zuschuss an Beratungsstelle 

Wildwasser e.V.)

Zuschuss 64.100 66.000

Vertrag vom 25.04.2005. 

Kündigungsfrist 6 Monate 

zum Quartalsende.

Verein ist Fachberatungs-

stelle  für Opfer sexuellen 

Missbrauchs, Bei 

Wegfall/Kürzung droht 

Einstellung des Angebots. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

82 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   241 13

Amtsvormundsc

haftsangelegen

heiten

Mitgliedsbeitrag Bundesforum 

Vormundschaft, KA Beschluss v. 

26.10.2020

Mitgliedsbeitrag 350 350

Unabdingbare 

Mitgliedschaft. Es findet 

ein bundesweiter 

Netzwerkaustausch statt. 

Rechtliche Änderungen 

und gerichtliche 

Entscheidungen werden 

zur Verfügung gestellt. 

Verbilligte Seminare/ 

Fortbildungen., Kü. wäre 

unwirtschaftlich, zum Ende 

eines Kalenderjahrs mit  

einmonatiger Frist.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

83 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   242 17
Wirtschaftliche 

Jugendhilfe

Jugendhilfeleistungen an natürliche 

Personen a. v. E. - BEP Pauschalen 
Sachaufwand 38.000 25.000

 Freiwillige Leistung: KT 

beschloss die BEP 

Pauschale des Landes von 

100 €, um 100 € Kreismittel 

zu erhöhen. Einstellung 

nur bei Satzungsänderung 

möglich, Stichtag für 

Zahlung sind die 

Voraussetzungen am 

01.03., Änderung der 

Satzung bis zu diesem 

Zeitpunkt nicht umsetzbar, 

denkbar frühestens ab 

2026

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

84 JSG

  PB 07 

Gesundheitsd

ienste

  2   27 13
Gesundheitsang

elegenheiten

Projekt Stärkung Präventionsketten 

Hessen (KT Beschluss v. 27.09.22) 
Sachaufwand 6.000 6.000

Sachkostenanteil ist im 

Rahmen des 

Förderbescheids zu 

erbringen; bis 2026 bei 

2440 / ab 2026 Ansatz bei 

FD II.2

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

85 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   244 15
Projekte 

Jugendhilfe
Kita Einstieg, KT-Beschluss 

27.09.2022 

Sachaufwand 50.000 50.000

Freiwilllige Leistungen, 

laufendes 

Präventionsprojekt Abbau 

von Einstiegshürden in 

eine KiTa-Betreuung vor 

Allem in GU's.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

86 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   244 15
Projekte 

Jugendhilfe

Ansatz Demokratie Leben 156  T€ 

(Vj.178 T€) ./. Fördermittel: 152 T€ 

(Vj. 172 T€)

Sachaufwand 4.000 16.000

Aufbau von Netzwerk-

strukturen und 

Durchführung von 

Projekten zum Abbau von 

Rassismus, Demokratie u. 

Menschenfeindlichkeit. 

Geringer Restfinanzier-

ungsanteil des RTK.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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87 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   25 17 Jugendhilfe

Zuschuss Geburtshaus Idstein, KA 

Beschluss 26.10.2020 und Beschluss 

des KT vom 27.09.2022

Zuschuss 10.000 10.000

Freiwillige Leistung, 

Zuschuss  zur 

Sicherstellung der 

Hebammenversorgung  

und Erhaltung des 

Geburtshauses in Idstein. 

Bei Wegfall/ Kürzung droht 

Einstellung des Angebots.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

88 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   25 13 Jugendhilfe

Erstattung Kinderschutzbeauftragter 

an Kinderschutzbund Rheingau

Vertrag mit Kinderschutzbund, 

07.07.2003,  

Sachaufwand 6.000 6.000

Freiwillige Leistung. 

Kündigung 6 Monate zum 

Ende eines Kalenderjahres 

möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

89 JSG

  PB 06 

Kinder-, 

Jugend- u. 

Familienhilfe

  2   25 13 Jugendhilfe
Mitgliedsbeitrag an Kinderschutzbund 

Rheingau 
Mitgliedsbeitrag 1.030 1.030

Aus Sicht der Jugendhilfe 

ist eine Mitgliedschaft nicht 

erforderlich, es ergeben 

sich keine weiteren 

Leistungen des 

Kinderschutzbundes. 

Kündigungsfrist  3 Monate 

zum Jahresende

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

90 JSG

  PB 07 

Gesundheitsd

ienste

  2   27 13
Gesundheitsang

elegenheiten

Mitgliedsbeitrag Hess. Förderverein 

MRE 
Mitgliedsbeitrag 100 100

Baustein der bestehenden 

Hygieneverordnung. Ziel ist 

die Senkung des 

Auftretens von 

nosokomialen Infekt-ionen, 

insbesondere von 

resistenten Erregern durch 

Entwicklung von standardi-

sierten Vorgehen beim 

Auftreten der Erreger. 

Mitgliedschaft und Mitarbeit 

sind sehr wichtig um immer 

auf dem neuesten Stand 

zu sein und zur Sicherheit 

der Bürger beiizutragen. 

Kündigungsfrist 3 Monate 

zum Jahresende. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

91 JSG

  PB 07 

Gesundheitsd

ienste

  2   27 13
Gesundheitsang

elegenheiten

 Mitgliedsbeitrag Dt. Vereinigung des 

Gas- und Wasserfaches 
Mitgliedsbeitrag 250 250

Notwendige Mitgliedschaft. 

Die Umweltingenieure des 

RTK beziehen über diese 

aktuelle Richtlinien und 

Informationen, die für die 

Bearbeitung im Rahmen 

von Bauanträgen und regel-

mäßigen Gebäudek-

ontrollen jeglicher Art zur 

Ausführung der 

Trinkwasser-verordnung 

benötigen. Weitere 

Vergünsti-gungen für den 

Dienstbetrieb 

erforderlichen Fachzei-

tungen, Regelwerke, 

Fachbücher, Fachveran-

staltungen: Kündigungsfrist 

3 Monate zum Jahresende. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

92 JSG

  PB 07 

Gesundheitsd

ienste

  2   27 15
Gesundheitsang

elegenheiten

RTK: Förderprogramm 

Gesundheit"MVZ" 
Zuschuss 100.000 100.000

Zuwendungen im Gesund-

heitsbereich  im RTK sind 

wichtige gesellschaft-liche 

Aufgabe. Wegfall/ Kürzung 

wäre nicht sachgerecht: 

Gefährdung der 

Bürgerinnen und Bürger 

durch mangelnde ärztliche 

Versorgung.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

93 JSG

  PB 07 

Gesundheitsd

ienste

  2   27 15
Gesundheitsang

elegenheiten
Kostenerstattung an LHW; 

Gesundheitstage,-konferenz

Zuschuss 2.600 0

Ausrichtung durch LHW, 

Teilnahme durch ständiges 

Mitglied Frau Sohl an 

regionaler Gesundheits-

konferenz  und der damit 

zusammenhängenden 

Seninare weiterhin möglich

94 JSG

  PB 07 

Gesundheitsd

ienste

  2   27 15
Gesundheitsang

elegenheiten

Zuweisungen an übrige Bereiche: u.a. 

Zuwendungen für Hospizvereine
Zuschuss 8.000 8.000

Zuwendungen im 

Gesundheitsbereich und 

für Hospizvereine im RTK 

sind wichtige 

gesellschaftliche Aufgabe. 

Wegfall/Kürzung wäre 

nicht sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

95
SBS/ 

UMTK

  PB 08 

Sportförderun

g

  2   312 13 Sportförderung

Betriebskostenanteil Rheingau-

Stadion; Vertrag v. 10.07.1964 

zwischen Stadt Geisenheim und dem 

ehem Rheingaukreis, Vereinbarung 

ohne festgelegte Kündigungsfrist

Sachaufwand 115.500 130.000

Vertrag sieht keine 

Kündigung vor, zudem 

Wegfall der Nutzung  für 

den Schulsport

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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96
SBS/ 

UMTK

  PB 08 

Sportförderun

g

  2   312 15 Sportförderung

Zuweisungen an übrige Bereiche, 

(Förderung Übungsleiter gem. KT-

Beschluss 22.02.2019

Zuschuss 170.000 170.000

Förderung von 

Sportstätten und 

allgemeine Sportförde-rung 

sind zwar freiwillig,  stehen 

aber auch unter dem 

Aspekt des Staatsziels 

Sport im Einklang mit der 

finan-ziellen 

Leistungsfähigeit des RTK. 

Die Streichung von MIittleln 

im Sportbrtreich hat 

dramatische gesamtge-

sellschaftliche Konsequen-

zen, da die Förderung von 

ehrenamtlichen Übungs-

leitern, 

Sportveranstaltungen, 

vereinseigenem 

Sportstätten-bau, 

Zuschüsse für Jubiläen 

und die Zukunft 

Vereinsarbeit entfallen..

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

97
SBS/ 

UMTK

  PB 08 

Sportförderun

g

  2   312 15 Sportförderung Zusch. Sportvereine Jubiläen, 

Ehrungen/Sportabz

Zuschuss 25.000 25.000 siehe lfd. Nr. 96

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

98
SBS/ 

UMTK

  PB 08 

Sportförderun

g

  2   312 15 Sportförderung
Zuschüsse.Sportveranstalttungen

Zuschuss 10.000 10.000 siehe lfd. Nr. 96

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

99
SBS/ 

UMTK

  PB 08 

Sportförderun

g

  2   312 15 Sportförderung Zuschüsse vereinseigener  

Sportstättenbau 

Zuschuss 35.000 25.000 siehe lfd. Nr. 96

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

100
SBS/ 

UMTK

  PB 08 

Sportförderun

g

  2   312 15 Sportförderung Zukunft Vereinsarbeit Zuschuss 15.000 5.000 siehe lfd. Nr. 96

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

101 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   323 13 DSL und IVM
 Breitbandversorgung, Entwicklung 

Gigabit-Region RTK
Sachaufwand 50.000 50.000

Dauerhaftes Projekt der 

Breitbandstrategie des 

RTK

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

102 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   323 13 DSL und IVM
Gigabitregion FRM GmbH, jährliche 

finanzielle Beteiligung (Beschluss KT 

vom 11.05.2021)

Gesellschafterumla

ge
92.200 60.000

Wegfall nicht darstellbar,da 

Beitritt Gigabitregion in 

07/21 und dauerhaftes 

Projekt der Breitband-

strategie des RTK Austritt 

mit einer Kündigungs-frist 

von 12 Monaten zum Ende 

eines geraden 

Kalenderjahres möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

103 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   323 15 DSL und IVM

Zuweisungen an Zweckverbände und 

übrige (IVM) (Beschluss KT vom 

08.09.2008)

Gesellschafterumla

ge
24.100 24.100

IVM erbirngt wichtige, 

konzeptionelle Leistungen 

für den RTK (Weg zur 

Schule, Möbilitätskonzept 

Mitarbeiter). Austritt mit 

einer Kündigungsfrist von 

12 Monaten zum Ende des 

Kalenderjahres möglich..

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

104 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Beitrag Nassauische Touristikbahn 

e.V.
Mitgliedsbeitrag 130 130

Die NTB ist Inhaberin des 

Infrastrukturanschlussvertr

ags für die Aartalbahn und 

damit wichtiger Partner für 

die Reaktivierung der 

Aartalbahn: Kündigung 

jederzeit mit Frist von 6 

Wochen zum Ende des 

Kalenderjahres möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

105 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Beitrag Streuobstroute im Nassauer 

Land e.V.
Mitgliedsbeitrag 270 270

Der Verein pflegt und 

schützt die regionale 

Kulturlandschaft. : 

Kündigung jederzeit 

schriftlich mit einer Frist 

von drei Monaten zum 

Ende eines Kalenderjahres

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

106 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g
Beitrag  Limesstraße (470 €) Mitgliedsbeitrag 470 0

Es besteht keine 

Mitgliedschaft.
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107 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Mitgliedschaft im 

Fluglärmschutzverein Rhein-Main 
Mitgliedsbeitrag 2.000 2.000

Wir haben  in der 

Fluglärmkommission ein 

Stimmrecht, von dem wir 

auch regelmäßig Gebrauch 

machen. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

108 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Mitgliedsbeitrag Verein Freunde 

Bundesgartenschau 2029 (gem. KA 

vom 15.02.2016)

Mitgliedsbeitrag 150 150

Mitgliedschaft ist 

notwendig, da wir zum 

Welterbe gehören und 

damit Mitveranstalter von 

der BUGA 2029 sein 

werden. 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

109 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Maßnahmen des LK gegen Bahn- 

und Fluglärm
Sachaufwand 2.300 2.800

In 2026 kommt es 

aufgrund 

Sanierungsarbeiten an der 

Rheinbahnstrecke zu 

erhebllichen Lärmbelast-

ungen, hierfür werden die 

Mittel vorbereitend 

benötigt.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

110 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Instandhaltung 

Gebäude/Außenanlagen 

(Instandhaltung Aartalbahn)

KT:11.07.23

Zuschuss 10.000 10.000
 Zur Instandhaltung der 

Strecke notwendig.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

111 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Umsetzung Masterplan 

demographischer Wandel Sachaufwand 60.000 60.000

laufendes Projekt, 

Kürzung/Wegfall wäre 

nicht sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

112 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Verbandsumlage Zweckverband 

Rheingau 

Zweckverbandsuml

age
101.000 101.000

Der Zweckverband 

Rheingau entwickelt den 

Regionalpark Rheingau, 

begleitet den Stadtumbau 

und fördert die 

Regionalentwicklung. Die 

Kündigung der 

Mitgliedschaft ist nur aus 

wichtigem Grund und mit 

Zustimmung der 

Aufsichtsbehörde möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

113 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Umweltbildung an Schulen und 

regionale Vermarktung
Sachaufwand 1.500 1.500

Laufende Projekte, Wegfall 

wäre nicht sachgerecht,

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

114 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Interkommunale Zusammenarbeit 

Kreisentwicklung
Sachaufwand 5.000 5.000

Förderung der inter-

kommunalen Zusammen-

arbeit für Wirtschaftsförder-

ung mittels professioneller 

Zusammenarbeit, 

regelmäßigen Treffen mit 

fachlichem Input und 

Stakeholder-Treffen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

115 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g
Beratungskosten Aartalbahn Zuschuss 20.000 20.000

Notwendige Mittel für die 

Reaktivierung der 

Aartalbahn

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

116 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Durchführung der 

Bundesgartenschau (Zahlung an 

Zweckverband)

Zuschuss 17.000 17.000

Bestehende vertragliche  

Bindung.Die Kreise und 

Kommunen der BUGA 

finanzieren die BUGA zu 

einem kleinen Anteil mit.  

Ein Ausstieg des Kreises 

würde die Durchführung 

der BUGA massiv in 

Gefahr bringen. Die 

geplanten Ausstellungs-

flächen in Rüdesheim 

könnten nicht realisiert 

werden.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

117 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Verbandsumlagen Zweckverband 

Welterbe Oberes Mittelrheintal

Zweckverbandsumlag

e
5.000 5.000

Austritt nicht darstellbar 

wg. Durchführung BuGa,, 

siehe lfd. Nr. 120

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

118 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Mitfinanzierung Projekte 

Weltkulturerbe Mittelrheintal und 

Limes

Zuschuss 5.000 5.000

Laufende ehrenamtliche 

Projekte, z.B. das 

Römerfest in Taunusstein-

Orlen, Wegfall wäre nicht 

sachgerecht,

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

119 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Mitfinanzierung Projekte  Reg. 

Entwicklungskonzept
Sachaufwand 20.000 20.000

Laufende Projekte, 

Sachkosten Tourismusf-

örderung, Regio 

Genuss.Wegfall wäre nicht 

sachgerecht,

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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120 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Zuweisung Verein 

Regionalentwicklung Untertaunus 

(Förderung lokaler Projekte der 

ländlichen Entwickl.(Leaderregion) 

(KA-Beschluss v. 29.05.2007)

Zuschuss 43.750 43.750

RTK und  Kommunen sind 

über die Lokale 

Entwicklungs-strategie 

ggü. dem Land Hessen 

Verpflichtungen 

eingegangen Mittel zur 

Verfügung zu stellen. 

Diese sind wesentliche 

Finanzierungsquelle des 

Vereins ohne den das 

Einwerben von 

Fördermitteln in Höhe von 

4 Mio. € bis 2027 nicht 

möglich ist .Bei Streichung 

der Mittel kann das 

Regionalmanagement nicht 

mehr finanziert werden und 

die Anforderungen aus  

dem Fördermittelbescheid 

werden nicht einhalten.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

121 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 13
Kreisentwicklun

g

Zuweisung an LPV RT 

e.V.(Landschaftspflegeverband) 
Zuschuss 10.230 10.230

Maßnahmen zum Erhalt 

und Pflege der Natur und 

Kulturlandschaft des RTK 

bereits laufendes, 

gefördertes  Projekt, 

Wegfall wäre nicht 

sachgerecht. Ansatz ist die 

Basis für Einwerben von 

Fördermitteln in 

Millionenhöhe 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

122 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Zuschuss Netzwerk Wohnen. 

Kostenfreie Grundberatung 

barrierefreies Wohnen und  

altengerechtes Umbauen.

Förderung lief 2023 aus

Zuschuss 20.000 20.000

 Fortsetzung  laufendes 

Projekt aus dem 

Sozialbereich mit 

zahlreichen 

kreisangehörige 

Kommunen. 

Kürzung/Wegfall nicht 

sachgerecht

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

123 UMTK

  PB 09 

Räumliche 

Planung u. 

Entwicklung

  4   938 15
Kreisentwicklun

g

Mitfinanzierung Europabüro bei 

Regionalverband FrankfurtRheinMain
Zuschuss 6.000 6.000

U.a. Beratung/Information 

zu europäischen 

Förderprogrammen, 

Leistung müsste 

ansonsten woanders 

bezogen werden . 

Wichtiger Bestandteil beim 

Konzept der 

Fördermittelaquise.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

124 UMTK

  PB 10 

Bauen und 

Wohnen

  3   34 13
Bauaufsicht u. 

Denkmalschutz

Aufwandsentschädigung für

Denkmalschutzbeirat/Denkmalschutz

preis (KT-Beschluss vom 03.02.2004)

Sachaufwand 500 500

Freiwillige Leistung 

resultiert aus hess. 

Denkmalschutzgesetz, 

wichtige Leistungsschau

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

125 UMTK

  PB 12 

Verkehrsfläch

en und -

anlagen, 

ÖPNV

  4   332 13 Kreisstraßen 

sonstige Repräsentation, 

(Kostenbeteiligung an autofreien 

Veranstaltungen) (Fahr zur Aar)

Zuschuss 1.500 1.500
Förderung der genannten 

Veranstaltungen.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

126 UMTK

  PB 13 Natur- 

u. Lanschafts-

pflege

  4   322 15 Naturschutz
Umlage an Zweckverband Naturpark 

Rhein-Taunus 

Zweckverbandsuml

age
275.000 275.000

Ein Verbandsmitglied kann 

zum Schluss eines 

Geschäftsjahres mit 

einjähriger Kündigungsfrist 

austreten. Austriit wäre 

nicht sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

127 UMTK   1   4   322 15 Naturschutz

Zuweisungen an Zweckverbände und 

übrige Bereiche: Ausweisung 

Naturschutzgebiete kleiner 5 ha 

Zuschuss 1.000 1.000

§ 44 (5) Hess. Natur-

schutzgesetz.Im Falle des 

Antrags auf Ausweisung 

eines Naturschutzgebietes 

müssen ad hoc  

Schutzwürdigkeitsgutachte

n und Pflegepläne erstellt 

werden. Wegfall wäre nicht 

sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

128 UMTK

  PB 13 Natur- 

u. Lanschafts-

pflege

  4   322 15 Naturschutz
Förderung des Artenschutzes (KA-

Beschluss vom 30.03.1994) 
Zuschuss 4.000 4.000

Freiwillige Leistung, Mittel 

für Notfallsets 

Amphibienschutz-zaun  

und Schutzzaun nach 

Wolfsangriff für Schafe  

Kürzung/Wegfall nicht 

sachgerecht.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

129 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 13
Wirtschaftsförde

rung

Umsetzung 

Wirtschaftsförderungsstrategie (KT 

14.12.2023)

Sachaufwand 50.000 50.000

Unabdingbare Mittel zur 

Umsetzung der 

zukünftigen 

Wirtschaftsförderungsstrat

gie des RTK mit den 

Handlungs-feldern: 

Gewerbeflächen, 

Wirtschaftsförderung als 

One-Stop-Agency/Lotse, 

Ver-besserung der Außen-

kommunikation, 

Fachkräftesicherung.

Ohne diese Mittel ist z.B. 

keine Ausrichtung von 

Berufsmessen (z.B. Pflege, 

Gastro etc.) mehr möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.
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(Anlage 2) - freiwillige Leistungen

Lfd. 

Nr.

zust. 

Aus-

schus

s

Produkt-

bereich

F

B

Prod

uktgr

uppe

Nr.
Bezeichnung 

Produkt

Bezeichnung 

Konsolidierungsobjekt
Art

Planansatz 

2025

Planansatz 

2026

Anmerkungen

Verwaltung/CO

Beschluss-

vorschlag

130 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 15
Wirtschaftsförde

rung

Kostenbeitrag für Berufswege für 

Frauen,Kooperationsvertrag mit BfF 

e. V. vom 12.09.2013;
Sachaufwand 30.000 30.000

Laufendes Projekt,, zur 

Beratung von Frauen in 

Qualifikationsfragen. 

Kürzung/Wegfall wäre 

nicht sachgerecht. 

Kündigung bis 31.10. zum 

Jahresende.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

131 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 13
Wirtschaftsförde

rung

Mitgliedschaft Marketinggesellschaft 

Gutes aus Hessen
Mitgliedsbeitrag 770 770

Die"Marketingges.Gutes 

aus Hessen"vermarktet 

regionale Anbieter, wie z. 

B. Landwirte mit eigenen 

Produkten aus dem RTK in 

verschiedenen 

Publikationen u. 

Broschüren. Der Austritt ist 

nur zum Schluss eines 

Geschäfts-jahres zulässig 

und muss unter Einhaltung 

einer Frist von drei 

Monaten schriftlich erklärt 

werden.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

132 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 15
Wirtschaftsförde

rung

Kostenbeiträge EXINA zur Förderung 

von Existenzgründern
Zuschuss 66.500 60.000

Der RTK ist Gesellschafter 

der Exina GmbH und zahlt 

für die Existenzgründungs-

beratung einen Zuschuss 

(notwendiger Maßnahmen-

träger des JC)  Austritt aus 

GmbH nur aus wichtigen 

Grund.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

133 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 13
Wirtschaftsförde

rung
Mitgliedschaft im Verein EXINA e.V. Mitgliedsbeitrag 100 100

Um eine Existenz-

gründungsberatung zu 

ermöglichen, beteiligt sich 

der RTK an der 

Gesellschaft EXINA und 

dem Verein. Austritt zum 

31.12.bis zum 30.09. 

möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

134 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

4   934 13
Wirtschaftsförde

rung

Umsetzung Maßnahmen aus dem 

Tourismuskonzept (KT 22.02.2019)/ 

Tourismuskoordinator  KT 

24.05.2022).

Sachaufwand 75.000 85.000

laufendes Projekt,  Vertag 

läuft bis Ende 2025 ohne 

Sonderkündigungsrecht

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

135 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 13
Wirtschaftsförde

rung

Kostenbeitrag an Taunus-Touristik-

Service
Mitgliedsbeitrag 75.000 75.000

Mitgliedschaft, der Verein 

vermarktet den 

Untertaunus touristisch,KT 

Beschluss v. 28.10.2019, 

Kündigung der 

Mitgliedschaft  6 Monate 

vor Jahresende möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

136 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 13
Wirtschaftsförde

rung

Umsetzung Maßnahmen aus dem 

Klimaschutzkonzept (KT 31.08.2020)
Sachaufwand 25.000 25.000

Ohne entsprechende Mittel 

ist die Umsetzung des 

Klimaschutzkonzeptes 

nicht möglich.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

137 UMTK

  PB 15 

Wirtschaftsför

derung

  4   934 13
Wirtschaftsförde

rung

Kostenbeitrag Standortmarketing 

Frankfurt/Rheinmain (FRM)

Gesellschafterumla

ge
48.000 48.000

Weltweite Vermarktung 

von Gewerbeflächen RTK. 

Kürzung/Wegfall durch 

Austritt wäre nicht 

sachgerecht. Jeder 

Gesellschafter kann durch  

eingeschriebenen Brief an 

die Gesellschaft unter 

Einhaltung einer Frist von 

zwölf (12) Monaten mit 

Wirkung auf das Ende 

eines Kalenderjahres 

austreten.

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

138 HFWD

  PB 16 

Finanzwirtsch

aft

  1   14 13
Finanzmanage

ment

Mitgliedsbeitrag

Kommunalkassenverwalter (80 €),
Mitgliedsbeitrag 80 80

Notwendige Mitgliedschaft: 

'- Aktuelle und wichtige 

Informationen für Kasse 

und Vollstreckung

- Vergünstigte 

Fortbildungen für 

Kassenbedienstete

- Kostenlose 

Fachzeitschrift für 

Der KT 

beschließt die 

Beibehaltung des 

Haushalt-

sansatzes.

Summe bezifferbare 

Konsolidierungsmaßnahmen  

(echte freiwillige Leistungen) :

3.633.355        3.596.980        -36.375

Gesamt ordenliche Aufwendungen 

(ohne Finanzaufwand)
479.286.150    507.102.100    27.815.950

Anteil echte freiwillige Leistungen 0,76% 0,71% -0,05%

davon:

Mitgliedsbeiträge/Gesellschafter-

/Zweckverbandsumlage
        1.143.829         1.108.000 -35.829

Sachaufwand         1.026.016         1.017.670 -8.346

Zuschüsse         1.463.510         1.471.310 7.800

Summe : 3.633.355        3.596.980        -36.375
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